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Liebe Sportfreunde! 

 
Zum Heimspiel unserer Seniorenmannschaft in der Kreisliga A 
Odenwald dürfen wir Sie auf unserer Sportanlage „An der Ruh“ in 
Reichelsheim ganz herzlich begrüßen.  
 
Ein besonderer Willkommensgruß gilt unseren Gästen, der 
Mannschaft des SV Hummetroth, den Trainern, Betreuern, 
Offiziellen und natürlich den mitgereisten Fans. 
 
Herzlich willkommen, heißen möchten wir auch den Schiedsrichter 
der anstehenden Begegnung, Herrn Luca Beul aus Dieburg. Ihm 
wünschen wir ein „glückliches Händchen“ und „gutes Gelingen“ 
bei der Leitung des Spieles. 
 
Fünf Spiele stehen in der laufenden Saison noch für unsere Elf auf 
dem Plan und man muss von einem sehr schweren 
Restprogramm sprechen, geht es doch gegen 
Spitzenmannschaften und direkte Tabellennachbarn. Das erste 
Schwergewicht ist heute zu Gast. Die Hessenligareserve des SV 
Hummetroth kämpft um den Aufstiegsrelegationsplatz zwei in der 
Tabelle, den man zurzeit auch belegt. Doch die Mitbewerber sitzen 
dicht im Nacken und so kann man sich auch heute keinen 
Ausrutscher erlauben und ein Sieg ist Pflicht. Unsere Elf hat in den 
letzten Wochen stark verbesserte Leistungen gezeigt und 
Hoffnung sollte auch die tolle Leistung aus dem Hinspiel machen, 
in dem man dem auf der Papierform übermächtigen Gegner auf 
Augenhöhe begegnete. Man braucht sich also auch heute nicht zu 
verstecken und wer weiß, vielleicht gelingt ja heute die 
Überraschung, die im Hinspiel ganz knapp nicht gelang. 
 
Wir wünschen Ihnen einen spannenden und angenehmen 
Aufenthalt. 
 

Ihre Fußballabteilung des KSV Reichelsheim 
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Kreisliga A Odenwald 
 
 
Der heutige Spieltag 
 
Sonntag,      03.05.2026    26. Spieltag 
15:00 Türkspor Beerfelden zg. - KSG Vielbrunn          n.an.Heim 
15:00 KSV Reichelsheim - SV Hummetroth II : 
15:00 FSV Erbach - Türkiyemspor Breuberg : 
15:00 FC Finkenbachtal - SG Nieder-Kainsbach : 
15:00 SG Sandbach - TSV Höchst II : 
15:00 FV Mümling-Grumbach - TSV Seckmauern II : 
15:00 SV Gammelsbach - VFL Michelstadt : 
15:00 TSV Sensbachtal - SG Rothenberg : 
 
 
 
 
Der nächste Spieltag 
 
Samstag,      09.05.2026    27. Spieltag 
14:00 TSV Höchst II - FV Mümling-Grumbach : 
 
Sonntag,      10.05.2026    27. Spieltag 
13:00 SV Hummetroth II - Türkspor Beerfelden   n.an.Gast 
13:00 TSV Seckmauern II - SV Gammelsbach : 
15:00 Türkiyemspor Breuberg - FC Finkenbachtal : 
15:00 KSG Vielbrunn - FSV Erbach : 
15:00 SG Rothenberg - KSV Reichelsheim : 
15:00 VFL Michelstadt - TSV Sensbachtal : 
15:00 SG Nieder-Kainsbach - SG Sandbach : 
 
 
 
 
 

News und Infos über den Fußball beim KSV auch unter: 
fussball-reichelsheim.de 
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A-Liga Odenwald 
KSV Reichelsheim-KSG Vielbrunn 3:2 (2:1) 
 
(nl) Am Sonntag, 19.04.26 spielten wir zu Hause gegen die KSG Vielbrunn. 
Von Beginn an entwickelte sich munteres A-Liga-Spiel in dem die Gäste den 
besseren Start erwischten. Trotzdem hatten wir in Person von Thomas Denzel 
die erste Chance in der Partie. Leider verzog er knapp. Besser machte es 
KSG-Goalgetter Roman Schiedlowski in der 20. Minute mit dem Treffer zum 
1:0 für unsere Gäste. Diese hätten fast noch nachgelegt, aber Okan Filiz zielte 
in der 23. Minute zu hoch. Ab diesem Zeitpunkt kamen unsere Jungs aber 
besser ins Spiel und Eddi Untereiner erzielte in der 36. Minute den zu diesem 
Zeitpunkt auch verdienten Ausgleich. In der 38. Minute scheiterte Thomas 
Denzel mit einem Kopfball am Pfosten des KSG-Tores, konnte aber in der 
Nachspielzeit der ersten Hälfte doch noch die 2:1-Führung für den KSV 
erzielen. So ging es dann auch in die Kabinen. 
Unmittelbar nach der Pause bekamen unsere Gäste einen berechtigten 
Foulelfmeter zugesprochen und wiederum Schiedlowski traf zum 2:2 ins Tor. 
Nun wogte das Spiel hin und her. Nach einem schönen Angriff erzielte Leon 
Kaffenberger dann abermals die Führung für uns. Er traf in der 56. Minute 
zum 3:2. Jetzt war es wirklich ein offener Schlagabtausch und es ergaben sich 
Chancen auf beiden Seiten mit einem leichten Übergewicht auf unserer Seite. 
Tore sollten aber keine mehr fallen. Auch deshalb, weil unser guter Torhüter 
Jochen Hartmann in der fast schon Bundesligareifen Nachspielzeit von 
annährend zehn Minuten in der 98. Minute noch einmal Kopf und Kragen 
riskierte, um den Sieg für unsere Jungs festzuhalten. 
Dieser war unter dem Strich nicht unverdient. Endlich zeigt unsere Truppe auf 
dem Platz wieder, was in ihr steckt. 
Am kommenden Sonntag bekommen wir drei weitere Punkte kampflos 
zugesprochen, da Türk Beerfelden aus der Wertung genommen wurde.  
Am 03.05.26 erwarten wir dann zu Hause die Hessenliga-Reserve aus 
Hummetroth. In der Form der letzten beiden Spiele können und wollen wir 
dem Tabellenzweiten auf jeden Fall Paroli bieten. 
 
Mannschaftsaufstellung: 
Hartmann, J.; Ehrhardt, Ph., Linder, D., Pfeiffer,J., Scholl, N., Untereiner, E., 
Denzel, Th., Schaffnit, J., Kocahal, B., Denzel, M., Richstein, J.; 
 
AW: Schaffnit, T., Kaffenberger, P., Kaffenberger, L., Ozimek, B.; 
 
SR: Jason Horneck 
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Bilder vom Spiel gegen Vielbrunn 
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Torjägerliste Kreisliga A-Odenwald 
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Kreisliga A Odenwald 

Rückrunde Saison 2025/26 

(16) So  16.11.25  SG Nieder-Kainsbach - KSV Reichelsheim 0:1 

(17) Mi  03.12.25  KSV Reichelsheim - Türk Breuberg  (19.00) 7:2 

(18) So  30.11.25  FSV Erbach - KSV Reichelsheim  (14.30) 5:0 

(19) So  08.03.26  KSV Reichelsheim - FC Finkenbachtal 1:1 

(20) So  15.03.26  SG Sandbach - KSV Reichelsheim 7:1 

(21) So  22.03.26  KSV Reichelsheim - FV Mümling-Grumbach 0:3 

(22) So  29.03.26  SV Gammelsbach - KSV Reichelsheim 1:1 

(23) So  12.04.26  KSV Reichelsheim - TSV Sensbachtal 6:2 

(24) So  19.04.26  KSV Reichelsheim - KSG Vielbrunn 3:2 

(25) So  26.04.26  Türkspor Beerfelden - KSV Reichelsheim(n.an.Heim) 0:3 

(26) So  03.05.26  KSV Reichelsheim - SV Hummetroth II : 

(27) So  10.05.26  SG Rothenberg - KSV Reichelsheim : 

(28) So  17.05.26  KSV Reichelsheim - VFL Michelstadt : 

(29) Sa  23.05.26  TSV Seckmauern II - KSV Reichelsheim  (13.00) : 

(30)      So  31.05.26  KSV Reichelsheim - TSV Höchst II : 

    

Spielbeginn: 

 

 

 

 

15.00 Uhr  (Abweichungen angegeben)   
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28.04.26, 12:42FUSSBALL.DE

Seite 2 von 2https://www.fussball.de/spieltag.druck/-/max/999/mode/PRINT/staffel/02TKB4BODK00000AVS5489BTVV03720K-G#!/

Platz Mannschaft Spiele Torverhältnis Punkte

1. SG Sandbach 25 99 : 12 68

2. SV Hummetroth II 25 101 : 44 55

3. VFL Michelstadt 25 105 : 42 51

4. SG Rothenberg 24 52 : 48 41

5. TSV Sensbachtal 25 67 : 55 41

6. SG Nieder-Kainsbach 25 57 : 47 41

7. FSV Erbach 25 72 : 50 40

8. KSV Reichelsheim 25 61 : 61 38

9. TSV Höchst II 25 62 : 90 33

10. TSV Seckmauern II 25 72 : 76 32

11. KSG Vielbrunn 25 54 : 72 31

12. FV Mümling-Grumbach 25 56 : 55 29

13. FC Finkenbachtal 25 58 : 54 27

14. SV Gammelsbach 24 53 : 70 22

15. Türkiyemspor Breuberg 25 26 : 168 3

16. Türkspor Beerfelden zg. 25 0 : 0 0

HINWEIS ZUR TABELLENRECHNUNG
Tabelle enthält Punktabzüge wegen Nicht-Erfüllung SR-Pflichtsoll - Mit Sportgerichts-Urteil v. 23.03.

wird Türkspor Beerfelden nach dreimaligem Nichtantritt auf den letzten Platz gesetzt.

SAISON 25/26

KLA ODENWALD
Staffel-ID: 340230

Spielklasse: Kreisliga A
Mannschaftsart: Herren

Spielplan - 25. SPIELTAG
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Jürgen Göttmann hat den Kultur- und Sportverein seit mehr als drei Jahrzehnten 
als Vorsitzender geprägt. Im neuen Vorstand dominieren nun die Frauen. 

Reichelsheim. Er wurde nicht überredet, sondern er wollte dankbar zurückgeben, was 
ihm in der Jugend geschenkt wurde, erinnert sich Jürgen Göttmann im Rückblick auf 
seine 33-jährige Vorsitzendentätigkeit beim Kultur- und Sportverein (KSV) 
Reichelsheim.  
Nun hat er dieses Amt in jüngere Hände übertragen. 
Die Mitgliederversammlung verabschiedete ihn während der Jahreszusammenkunft 
und hob sein langjähriges engagiertes Wirken bis hinein in den Sportkreisvorstand 
Odenwald hervor. Seine Mitgliedschaft in der Vereinigung der Reichelsheimer 
Sportaktiven währt allerdings bereits viel länger.  
Als aktiver Handballer erhielt er 1956 seinen Spielerpass, was gleichzusetzen ist mit 
dem Beginn seiner Mitgliedschaft. Er hält dieses kleine graue Dokument in Ehren, 
dessen Lichtbild auf der Innenseite ihn als 12-Jährigen zeigt. Zu den Handballern 
gelangte er, weil damals noch keine Fußballmannschaft existierte. Aber man kickte 
dort nur so ein wenig auf dem alten Sportplatz „hüb de Bach gegen drüb de Bach“. 
Lediglich die Handballer als Ballsportler waren offiziell aktiv.  
Göttmann erinnert sich an sein erstes Spiel in der noch im Rohbau befindlichen 
Odenwaldhalle in Michelstadt: „Estrich und Dach existierten bereits, aber die Fenster 
fehlten noch. Mit einem gemieteten Bus fuhren wir zu den Spielen in der Umgebung, 
von wo wir oft die Kreismeisterschaft mit nach Hause brachten.“  
So wurde der 1948 gegründete Verein für ihn zu einem Anlaufpunkt „mit einer 
„ungeheuren Kameradschaft, in der sich die Älteren um die Jüngeren kümmerten; in 
meinem Fall mein Mitspieler Albert Pfeifer. Das fand ich einfach toll“. 
Seine Ausbildung und sein späterer Beruf führten ihn dann 1963 von Reichelsheim 
weg nach Gießen-Linden, wo er auch seine Frau kennenlernte. Er wäre dort sicherlich 
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ein engagierter Bürger geworden, wäre nicht sein Vater gestorben, weswegen er 
seinen Berufsweg im heimischen Klinikum fortsetzte.  
1987 zurück in Reichelsheim, engagierte er sich im Verein auch als Tischtennisspieler. 
Mitglieder und Verantwortliche wurden auf ihn aufmerksam, und als der damalige 
Vorsitzende Willi Schäfer sein Amt zur Verfügung stellte, traten 1993 nach dem Ende 
einer Besprechung Abteilungsleiter auf ihn zu, um ihn zu fragen, ob er nicht als 
Nachfolger fungieren wolle. „Das war damals noch eine Ehre, Vorsitzender zu werden“, 
betont Göttmann, wobei er zugleich auch die Möglichkeit sah, die Abteilungen in die 
Zukunft zu führen und damit die sportliche sowie soziale Gemeinschaft in 
Reichelsheim zu fördern, entsprechend der Unterstützung, die er in seiner Jugend 
durch die Vereinsmitglieder erfahren hatte. 
Vielfältige Aufgaben kamen aus den einzelnen Abteilungen auf ihn zu, nicht zuletzt 
deren Unterstützung bei der Schaffung oder Mitnutzung von Spielflächen.  

Die markanteste unter ihnen stellt sicherlich die kommunale Sportstätte an der Ruh 
dar, auf dessen Gelände das Sportheim entstand, um regelmäßig vom Verein genutzt 
zu werden.  

Dort versammelten sich kürzlich auch die Mitglieder aller neun Abteilungen zu ihrer 
Jahresversammlung, in dessen Mittelpunkt, nach den üblichen Regularien, die Ehrung 
langjähriger Sportler stand. Der zweite Vorsitzende des Sportkreises Odenwald, 
Thorsten Schenk, ehrte Sabine Delp mit der silbernen Nadel dieser Organisation. 
Jürgen Göttmann überreichte das bronzene Verdienstabzeichen des KSV an Steffen 
Dingeldein und Uwe Dittrich. Katharina Dingeldein, Annette Hanke und Denis Kuzu 
erhielten es in Gold. Besonders geehrt wurde der seitherige Abteilungsleiter 
Tischtennis, Wolfgang Denger, für sein langjähriges Engagement in den Gremien des 
Vereins. 
Es war die letzte offizielle Amtshandlung des Vorsitzenden Jürgen Göttmann, der 
danach in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet wurde. Verabschiedet wurden 
auch der seit 50 Jahren amtierende Schatzmeister Gerd Mügge sowie das beratende 
Vorstandsmitglied Günther Reinhardt.  
Den neuen Vorstand bilden nun Melanie Lauser als erste und Sylvia Dingeldein als 
zweite Vorsitzende sowie Sabine Delp (Schriftführerin), Stefan Lopinsky 
(Schatzmeister) und Tina Trautmann (Jugendwartin). 
„Man hat immer gute, engagierte Sportfreunde im Vorstand dabeigehabt, und wir 
befinden uns in gutem Einvernehmen miteinander“, blickte Göttmann mit großer 
Dankbarkeit auf all die Jahre zurück, die er nicht missen möchte. „Es kommt nicht auf 
die Größe eines Vereins an“, betont er mit Blick auf die 1260 KSVler, „sondern auf das, 
was der Verein für seine Mitglieder und für die Gesellschaft leistet und was er seinen 
Mitgliedern wert ist“. 
 

Bericht und Foto: 

Wolfgang Kalberlah 
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